
 

Entdecken Sie Afrika wie noch 
keiner vor Ihnen.  
 
Diese Expedition nach Namibia und 
Angola zeigt ein noch völlig 
unverfälschtes Afrika. 
 
Ihre Reise beginnt im Norden 
Namibias mit den legendären 
Felsmalereien am Brandberg. 
Weiter bietet Ihnen diese Reise ein 
Naturerlebnis erster Klasse am 
Grenzfluss Kunene bevor Sie 
touristisches Neuland in Angola 
betreten. 
 
Erleben Sie Dörfer der Himba fern 
ab der Zivilisation, eine Artenvielfalt 
in Flora und Fauna und die 
faszinierenden Kontraste der 
Landschaft. Schauen Sie zurück auf 
eine bewegte Geschichte und 
begleiten Sie uns mit auf eine 
erfolgreiche Expeditionsreise. 
 
Brandberg – Sitzkoppe – 
Twyfelfontein – Khorixas –  Fort 
Sesfontein – Kaokoland – Völker 
der Himba oder Ora – Wüste Namib 
– Iona-Nationalpark – Leba-Pass – 
Lubango – Huambo – Blick auf den 
Morro de Moco – Luanda 
 
Routenbeschreibung: 
 
1. Tag: Deutschland 
Abends Abflug nach Windhoek 
 
2. Tag: Brandberg - Spitzkoppe 
Am Flughafen Windhoek werden 
Sie bereits von Ihrem deutschen 
Reiseleiter erwartet. Sie fahren mit 
einem Geländewagen vorbei an der 
markanten Spitzkoppe (dem meist 
fotografierten Berg des Landes) zu 
den 15.000 bis 16.000 Jahre alten 
legendären White Lady Fels-
malereien des Brandbergs. Ihre 
erste Nacht verbringen Sie in einem 
Camp bei Uis. (-/M/A).  
 
3 Tag: Twyfelfontein - Khorixas 
Dieser Tag bietet Ihnen mit den 
umfangreichen Fundstätten von 
Felsgravuren bei Twyfelfontein, 
dem versteinerten Wald bei 
Khorixas und dem wilden 
Kaokoland (der Heimat der Himba) 
ein vollkommen abgerundetes 
Programm. Ihre Zelte schlagen Sie 
in dieser Nacht in Sesfontein auf. 
(F/M/A).  

4. Tag: Flussdelta Kunene 
Auf Ihrem Weg zur Grenze der 
beiden Staaten fahren die durch die 
unberührte und trockene Landschaft 
des Hinterlandes. Am Grenzfluss 
Kunene erwarten Sie die tosenden 
Ruacana Wasserfälle und mit 
etwas Glück sogar ein paar 
Wüstenelefanten oder Wildpferde. 
Direkt vor Ort liegt Ihre Unterkunft 
im Eha-Camp. (F/M/A). 
  
5. Tag: Kunene – Iona NP 
Nach dem Frühstück überqueren 
Sie die Brücke über den Kunene 
und erreichen Angola. Nach 
Abwicklung der Grenzformalitäten, 
die evtl. länger dauern könnten, 
fahren Sie vorbei an Dörfern von 
Halbnomaden in Richtung Iona-
Nationalpark. Hier verbringen Sie 
die Nacht unter dem Sternenzelt. 
(F/M/A).  
 
6. Tag: Iona Nationalpark 
An diesem Tag werden Sie den 
Nationalpark für sich erobern. 
Unbekannte Dörfer, wilde Tiere, 
Wasserfälle und wunderbare 
Landschaft bereiten Ihnen ein 

Naturerlebnis welches Sie so 
schnell nicht wieder vergessen 
werden. Lassen Sie es sich nicht 
entgehen diese Erinnerungen für 
die auf Film und Foto festzuhalten. 
(F/M/A).  
 
7. Tag: Wüste Namib 
In der  unendlichen Weite der  
ältesten Wüste der Welt werden 
Sie heute nicht nur vom  
einzigartigen Farbenschauspiel 
beeindruckt sein. Abenteuer in den 
riesigen Sanddünen und der 
Kontrast zum Atlantikstrand 
werden Ihnen diesen Tag versüßen. 
Den Abend können Sie gemütlich in 
der Flamingo - Camp - Lodge 
ausklingen lassen.  (F/M/-).  
 
8. Tag: Atlantikstrand – Lubango 
Den Vormittag am Strand können 
Sie sich nach belieben gestalten. 
Baden, Schnorcheln, Fischen, 
Tauchen,… selbst eine 
Motorbootfahrt ist möglich.        
Über den atemberaubenden Leba-
Pass gelangen Sie hinauf in die alte 
Provinzhauptstadt Lubango (New 
Lisboa). Hier haben wir ein 
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einfaches aber gut geführtes 
Stadthotel für Sie reserviert. (F/M/-).  
 
9. Tag: Lubango 
Bekannt ist Lubango für die auf dem 
Tundavala - Aussichtspunkt über 
die Stadt wachende Christus –
Statue. Neben der Besichtigung 
des Hausberges von Lubango bleibt 
einen die Option auf den Besuch 
eines SOS-Kinderdorfs bevor sie 
dann zu der Schweizer 
Missionsstation weiterfahren, mit 
den Familien ein Abendessen 
genießen und dort campen. 
(F/M/A).  
 
10. Tag: Huambo 
Fahrt durchs Hochland nach 
Huambo, Ihr Basislager für die 
nächsten zwei Nächte. In der 
zweitgrößten Stadt Angolas, 
bekommen Sie Einblick in die 
bewegte Vergangenheit der Stadt. 
Sowohl die Zeit als portugiesische 
Kolonie als auch der Bürgerkrieg 
hinterließen hier deutliche Spuren. 
Sie übernachten in einem Hotel 
oder campen am Stadtrand. 
(F/M/A).  
 
11. Tag: Huambo 
Sie erkunden die üppig-grüne 
Umgebung von Huambo. Bei 
allgemeinem Interesse haben Sie 
die Gelegenheit zu einer längeren 
Wanderung auf den Pfaden des 
Morro de Moco, dem höchsten 
Berg Angolas (2619 m). Außerdem 
steht ein Ausflug zum malerischen 
Gove-Stausee auf Ihrem 
Tagesplan. Übernachtung wie am 
Vortag in Ihrem Basislager. (F/M/A).  
 
12. Tag: Kissama NP 
Vorbei an Kaffeeplantagen nahe 
Waku-Kungo und Kilbala führt Sie 
diese Reise in den Kissama 
Nationalpark. Durch das 
beispielhafte Arche Noah Projekt 
gelang es dem Park den durch 
vergangenes    wildern minimierten 
Großwildbestand wiederzubeleben.  
Neben der Übernachtung in dem 
Rastlager des Parks ist für den 
abendlichen Ausklang ein Grillfeuer 
geplant. (F/M/A).  
 
13. Tag: Kissama NP – Luanda 
Sie erleben die Morgenstimmung im 
Park. Nach einer ausgiebigen 

Fotopirsch fahren Sie weiter zur 
Küstenhauptstadt Luanda. 
Umgeben von den schönsten 
Stränden der Provinz und vielen 
weiteren Annehmlichkeiten geht 
dieser Abend auf der Ilha zu Ende. 
Die Nacht verbringen Sie in einer 
idyllischen Pension mit Garten. 
(F/M/A).  
 
14. Tag: Luanda – Insel Mussulo 
Die Hauptstadt erwartet Sie! 
Besuchen Sie inmitten der 
historischen und chaotischen 
Metropole das historische Sklaven-
museum. Begeben Sie sich zurück 
in eine Zeit ab dem 16. Jahrhundert  
in der hunderttausende Männer, 
Frauen und Kinder in „die neue 
Welt“ verschifft wurden. Danach 
geht es per Boot weiter auf die 
größte Insel Angolas. Genießen Sie 
die letzten ruhigen Stunden in dem 
Strandressort auf Mussulo. (F/-/-). 
 
15. Tag: Luanda – Windhoek 
Ihren Aufenthalt in Luanda wird 
abgerundet durch eine 
abschließende Stadtrundfahrt 
durch das neue und alte Luanda. In 
der Zusammenstellung sind 
enthalten: das Kastell, die 
Promenade, Markt, Hafen sowie 
das Neto-Denkmal. Danach 
Rückflug am frühen Nachmittag 
über Windhoek nach Deutschland. 
(F/-/-).  
 
16. Tag: Ankunft in Deutschland 
 
Haben Sie noch Fragen zum 
Routenablauf und bei Ihrer 
persönlichen Planung? Ihr Nature 
Trekking Team berät Sie gerne! 
 
Termine:  Tour-Code 
18.05.09 – 31.05.09 AO-EX01 
06.07.09 – 19.07.09 AO-EX02 
16.11.09 – 29.11.09 AO-EX03 
03.05.10 – 16.05.10 AO-EX04 
 
Reisepreis pro Person: 2390.- € 
EZ-Zuschlag:    305.- € 
F = Frühstück, M = Mittagessen,  
A = Abendessen  
 

Teilnehmerzahl: 
Min. 4 bis max. 12 Personen 

Im Preis eingeschlossen: 
- Begrüßung am Flughafen 
- Flughafentransfers inkl.  
  Gepäcktransport 
- Fahrt im Geländewagen 
- deutschsprachige Reiseleitung 
- 13 Übernachtungen in Hotels,  
  Ressorts, Pensionen,  Lodges und  
  Camps wie im Reiseablauf  
  genannt 
- Alle beschriebenen Aktivitäten 
- Eintrittsgelder und Besichtigungen  
  laut Programm 
- Benutzung der Camping- und  
  Kochausrüstung 
- Reiseliteratur 
 
Nicht im Preis eingeschlossen: 
- Flug von Deutschland nach  
  Windhoek und zurück 
- Schlafsack für Camping-  
  übernachtungen; ggf. Isomatte 
- Visagebühren Angola (z.Zt. 40,- €  
  zzgl. Einschreibengebühr) 
- Nicht genannte Mahlzeiten 
- Trinkgelder und Ausgaben des  
  persönlichen Bedarfs 
- Mahlzeiten (etwa 100,- €  
  gemeinsamer Einkauf & Kochen) 
-  zusätzliche Aktivitäten 
- Reiserücktritts- /Reisekrankenver-  
  sicherung 
 
Reisedokumente: 
Deutsche brauchen einen 
Reisepass, der noch mindestens 6 
Monate nach der Reise gültig ist. 
 
Gesundheitsbestimmungen: 
Bei der Ausreise aus Angola wird 
eine internationale Gelbfieber-
impfung verlangt. Bitte informieren 
Sie sich außerdem bei einem Arzt 
Ihrs Vertrauens über weitere 
Empfehlungen. 
 
Flüge gibt es bereits ab        830.-€ 
 
Änderungen von Reiseroute bleiben 
vorbehalten.  
 
Bitte berücksichtigen Sie, dass der 
Verlauf den  Gegebenheiten vor Ort 
angepasst werden kann. 
 
Der Reiseverlauf kann individuell 
mit Angeboten aus dem Baukasten- 
System erweitert werden. 


